


Ludwig I., König von Bayern | 25.08.1786 – 29.02.1868

Ludwig wurde in Frankreich geboren. Kriegerische Auseinandersetzungen zwangen 

seine Familie, mit ihm aus Straßburg zu fliehen. 

Auch 1825, als Ludwig mit 39 Jahren König von Bayern wurde, war die Zeit von  

Unruhen und Kriegen geprägt. Viele Menschen litten damals an Hunger und Armut.  

Sie wurden ausgebeutet und wehrten sich, z. B. durch Aufstände. Dennoch  

vergaßen sie die Not in der Welt nicht. 

Auch die Verbreitung des Glaubens lag ihnen am Herzen. So baten sie ihren 

König Ludwig I. darum, einen Missionsverein gründen zu dürfen. Im Jahr 

1838, nach längerem Drängen des Volkes, stimmte er dem zu. 

Damit war der Grundstein für das heutige Missionswerk  

missio München gelegt. 
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»Gott sei Dank vor Ort!« – missio ist Teil der weltweiten Gemeinschaft der päpstlichen 

Missionswerke. In den Ländern Afrikas, Asiens und Ozeaniens steht missio benach- 

teiligten Menschen zur Seite und ermöglicht ihnen ein besseres Leben.

Motivation dafür ist der Auftrag Jesus: »Ich habe euch ein Beispiel gegeben, damit ihr 

so handelt, wie ich an euch gehandelt habe.« (Joh 13,15).

Jeder Mensch soll erfahren dürfen, er ist ein Geschöpf Gottes – unabhängig von 

Hautfarbe, Geschlecht und Ethnie. 

Vor Ort gilt es, die Lebensbedingungen zu verbessern und die Würde jedes 

Menschen zu wahren. 

Für missio heißt das: 

•	 Schöpfung zu bewahren  

• Bildung zu ermöglichen  

• Glauben zu stärken  

• Frauen zu fördern 
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